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Liebe  Leserinnen und Leser  
unseres Pfarrbriefs 
                                                                                                          
„Wer’s glaubt, wird selig“. Das 
hört sich gut an, aber eigentlich ist 
damit gemeint: Wer kann denn so 
naiv sein, so etwas zu glauben. 
Wir können aber auch sagen:                                                                                                  
„Wer glaubt, wird selig“. Dann 
fehlt nur ein kleines „s“ - und 
schon ist die Aussage eine andere. 
Zu glauben, tut gut! Glauben ist 
ein tiefes und erfüllendes Vertrau-
en - in Gott und das Leben. Doch 
was bedeutet „Glauben“?                                                                                                         
Einen Hinweis finden wir etwa im 
Hebräerbrief. Dort heißt es: 
„Glaube ist Grundlage dessen, 
was man erhofft, zutage treten 
von Tatsachen, die man nicht 
sieht“. Glaube hat mit Hoffnung 
zu tun, mit Hoffnung, die sichtbar 
wird. Abraham und Sarah etwa 
verlassen ihre Heimat und ziehen 
in ein fremdes Land. Sarah be-
kommt dort im fortgeschrittenen 
Alter ein Kind. Aus zwei Men-
schen wird ein ganzes Volk. Der 
Glaube von Abraham und Sarah 
ist mit Hoffnung und Gottvertrau-
en verbunden. Ihr Aufbruch zeigt 

ihren Glauben.                                                                                                                            

Und heute? Die Kirchen leeren 
sich. Der Glaube verdunstet - 
heißt es. Eine trotzige kirchliche 
Stimmung antwortet darauf mit 
Rückzug oder Aktionismus. 
Doch was als Glaube verdunstet, 
schlägt sich als Spiritualität wie-
der nieder. Spiritualität – das ist 
erfüllte Lebendigkeit. Sie findet 
sich in der Stille ebenso, wie in 
ausgelassenen Feiern und le-
bensfrohen Ritualen. In ihr lebt 
heilender, Heiliger Geist. Spiri-
tuelle Erfahrung suchen Men-
schen inzwischen auch außer-
halb der Kirche, auf unterschied-
lichen Wegen und an unter-
schiedlichen Orten: als Gipfeler-
fahrung beim Sonnenaufgang, 
beim Meditieren am Strand, in 
Achtsamkeitsübungen oder an 
Kraftorten in der Natur.     
Der Glaube ist kein festes Haus. 
Glauben ist ein Weg, verlangt 
Aufbruch und Bewegung, ver-
langt, Gewohntes, auch Liebge-
wonnenes, loszulassen. Unter-
wegs werden nicht nur Gebäude 
und Strukturen losgelassen, son-
dern auch Gewohnheiten und 
Traditionen, Regelungen und 
Überzeugungen.                                                                                                               

Loslassen 
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Losgelassen werden Macht, Hie-
rarchien und Privilegien. Auch 
die Heimat wird losgelassen, so 
wie Abraham und Sarah es getan 
haben. Sogar mich selbst muss 
ich zeitlebens immer wieder los-
lassen, um schließlich die Fülle 
des Lebens zu finden im Durch-
gang durch die Pforte des Todes. 
Das alles loszulassen, fällt 
schwer.  Es braucht Hoffnung 
und Gottvertrauen, um diesen 
Weg zu gehen. Festhalten 
scheint dagegen einfacher zu 
sein. Festhalten geht auch ohne 
Spiritualität. Festhalten ge-
schieht erstaunlicherweise sogar 
dann, wenn die Last zu schwer 
wird. Nur – Festhalten blockiert 
Entwicklung. Es bewegt sich 
nichts mehr. Festhalten am 
längst Überkommenen lässt zur 
Salzsäule erstarren. Ohne mutig 
und hoffnungsvoll loszulassen, 
geht es nicht mehr weiter.                 
Ein christliches Beispiel für sol-
ches Loslassen könnte Bernhard 
von Clairvaux sein. Manche Bil-
der zeigen ihn, wie er die Zei-
chen seiner Macht, vor allem 
den Bischofsstab, ablegt, damit 
Christus ihn vom Kreuz herab 
umarmen kann.  

Bernhard legt seine Macht ab 
und lässt los. So wie Christus 
bereit war, alles loszulassen. - 
Was muss die Kirche, was müs-
sen wir ablegen, damit Christus 
uns umarmen kann? Damit wir 
Christus umarmen können? 
Welche Überzeugungen, Re-
geln, Traditionen, Hierarchien, 
Privilegien und Gewohnheiten?                                     
Ich wünsche uns allen ein zuver-
sichtliches Hineingehen in den 
Monat November mit seinen 
Gedenktagen an die, die uns 
glaubend vorangegangen sind, 
ob heiliggesprochen oder nicht; 
als glaubende Gemeinschaft der 
bald neu errichteten Kirchenge-
meinde St. Nikolaus, Linzgau – 
Bodensee; und ganz persönlich 
als einzigartige Menschen mit 
allem Auf und Ab, Hoffen und 
Zweifeln, Festhalten und Loslas-
sen.     
                                                                                                     
Ihr Bernhard Herbstritt, Pfr. i.R. 
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Samstag 01.11. Allerheiligen 

Nesselwangen 10.00 Uhr Heilige Messe und  Gedenken der  
Verstorbenen des  Jahres sowie  
anschließendem Gräberbesuch 

Sipplingen 14.00 Uhr Heilige Messe und  Gedenken der  
Verstorbenen des Jahres sowie  
anschließendem Gräberbesuch. 
Der Kirchenchor gestaltet den  
Gottesdienst musikalisch mit.  

Sonntag 02.11. Allerseelen 

Hödingen  9.00 Uhr Heilige Messe und  Gedenken der  
Verstorbenen des  Jahres sowie  
anschließendem Gräberbesuch 
Die Kollekte ist vorgesehen für die  
Priesterausbildung in Osteuropa  

Bonndorf 10.30 Uhr Heilige Messe   
(für Erna und Erwin Keller)  
und  Gedenken der  
Verstorbenen des  Jahres sowie  
anschließendem Gräberbesuch 
Die Kollekte ist vorgesehen für die  
Priesterausbildung in Osteuropa  

Gottesdienstzeiten 

Mit der Kollekte am 2. November unterstützt Renovabis die Ausbildung 
von Priestern in Osteuropa. Am 2. November, dem alljährlichen Allersee-
lentag, dient die Kollekte in allen katholischen Kirchen in Deutschland der 
Unterstützung der Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa. 
www.renovabis.de 
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Gottesdienstzeiten 

Montag 03.11.  

Sipplingen 18.00 Uhr Medjugorje-Gebetskreis 

Sipplingen 19.00 Uhr Wir beten die Vesper 

Mittwoch 05.11.  

Nesselwangen 19.30 Uhr Heilige Messe und Abendlob unter  
Mitwirkung der Gesanggruppe Letizia 

Donnerstag 06.11.  

Sipplingen 18.00 Uhr Anbetung 

Sipplingen 18.30 Uhr Heilige Messe 

Samstag 08.11.  

Hödingen 1830 Uhr Heilige Messe 
Im Gedenken an: Maria Niedermann; 
Franz Wollmann und verstorbene  
Angehörige 

Sonntag 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

Sipplingen 10.00 Uhr Heilige Messe und Patrozinium  
Im Gedenken an: Willi Regenscheit,  
Heinrich Widenhorn, für Nick; für die 
verstorbenen Mitglieder der Bürgermiliz. 
Sowie Verabschiedung des Pfarrgemein-
derats und Einführung des Gemeindeteams 
Im Anschluss an die Hl. Messe findet eine 
Prozession durch das Dorf statt, die von 
der Bürgermiliz begleitet wird. 

Sipplingen 14.00 Uhr Andacht  
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Gottesdienstzeiten 

Montag 10.11.  

Sipplingen 19.00 Uhr Wir beten die Vesper 

Dienstag 11.11.  

Sipplingen 17.00 Uhr Andacht zu St. Martin  mit den Kindern 
vom Kinderhaus  

Donnerstag 13.11.  

Sipplingen 17.45 Uhr Wir beten den Fatimarosenkranz  

Freitag 14.11.  

Hödingen 18.30 Uhr Heilige Messe 

Samstag 15.11. Vorabend zum 33. Sonntag im Jahreskreis 

Sipplingen 18.30 Uhr Heilige Messe 
Im Gedenken an: Irma Koch;  
Maja und Winfried Widenhorn;  
Werner Müller sowie Verstorbene der  
Familien Müller und Barth;  
Anna und Josef Fundinger;  
Anna und Georg Stöckler 
Die Kollekte ist vorgesehen für die 
Diaspora 

   

Bonndorf 18.30 Uhr Heilige Messe 

Sipplingen 18.30 Uhr Heilige Messe (im besonderen Anliegen) 

  Sankt Martin 

  Teilen 

  Verbindet 
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Gottesdienstzeiten 

Sonntag 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis  - Volkstrauertag 

Bonndorf 10.00 Uhr Wortgottesfeier und anschließendes      
Gedenken am Kriegerdenkmal  
Die Kollekte ist vorgesehen für die 
Diaspora 

Hödingen 10.00 Uhr Wortgottesfeier  und anschließendes   
Gedenken am  Kriegerdenkmal  
Die Kollekte ist vorgesehen für die 
Diaspora 

Sipplingen 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
Anschließend Gedenkfeier am Krieger-
denkmal  unter Mitwirkung der  
Bürgermiliz 
Die Kollekte ist vorgesehen für die 
Kriegsgräberfürsorge  

Nesselwangen 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit anschließendem     
Gedenken am Kriegerdenkmal  
Die Kollekte ist vorgesehen für die 
Diaspora  

Montag 17.11.  

Sipplingen 19.00 Uhr Wir beten die Vesper 

Dienstag 18.11.  

Bonndorf 18.30 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch 19.11.  

Nesselwangen 18.30 Uhr Heilige Messe 
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Gottesdienstzeiten 

Donnerstag 20.11.  

Sipplingen 18.00 Uhr Wir beten den Rosenkranz 

Sonntag 23.11. Christkönig 

Nesselwangen 10.00 Uhr Heilige Messe 
Im Anschluss daran herzliche Einladung 
zum Kirchenkaffee 

Montag 24.11.  

Sipplingen 19.00 Uhr Wir beten die Vesper 

Donnerstag 27.11.  

Sipplingen 18.00 Uhr Wir beten den Rosenkranz 

Sipplingen 18.30 Uhr Heilige Messe (im besonderen Anliegen) 

Freitag 28.11.  

Hödingen 18.30 Uhr Heilige Messe 
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Gottesdienstzeiten 

Samstag 29.11. Vorabend zum 1. Advent 

Bonndorf 18.30 Uhr Heilige Messe 
Im Gedenken an:   
Walburga und Heinz Sernatinger;  
Hilde und Wilhelm Sernatinger;  
Klara und Stefan Walter 
sowie Verabschiedung der  
Pfarrgemeinderatsmitglieder 

Sonntag 30.11. 1. Advent 

Sipplingen  9.00 Uhr Heilige Messe  
Im Gedenken an: Lydia und Karl-Heinz 
Roßdeutscher; Heinrich und Christel  
Widenhorn und Willi Regenscheit und 
verstorbene Angehörigen   

Hödingen 10.30 Uhr Heilige Messe 
Im Gedenken an:  Anton und Frieda  
Keßler mit verstorbenen Angehörigen;  
Hermann Zimmermann 
sowie Verabschiedung der  
Pfarrgemeinderatsmitglieder  

Sipplingen 12.00 Uhr Taufe der Kinder   
Lionel, Enola und Bella Bezhi                

Nesselwangen 10.00 Uhr Kindergottesdienst unter dem Leitgedanken 
Glück Lich(t) sein 
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Pfarreiratswahl 2025 

Am 18 und 19. Oktober 2025 wurde der Pfarreirat für unsere neue Pfarrei  
St. Nikolaus, Markdorf / Katholische Kirche Linzgau-Bodensee gewählt. 
Herzlichen Dank an alle, die in dieser Sache tätig waren. In unserem 
Stimmbezirk danken wir sehr der Wahlvorsteherin Claudia Henzen-Keller 
aus Bonndorf für ihr Engagement und ihren Einsatz sowie den Wahlhel-
fern Ernst Auer aus Hödingen, Rainer Niedermann aus Nesselwangen und 
Karl Hepp aus Sipplingen für Ihre Bereitschaft an den Wahltagen tatkräf-
tig mitzuarbeiten.  
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Zufriedene Gesichter bei 
der offiziellen Bekanntga-
be 
 
Salem/Dekanat Linzgau 
(mef). Kurz vor 18.00 Uhr 
am Sonntag Abend war es 
soweit. Nachdem alle 
Wahlergebnisse aus den 
einzelnen Stimmbezirken 
eingepflegt und die Präsen-
tation fertiggestellt war, 
konnte der Vorsitzende des 
Wahlvorstandes, Dietmar 
Künzig, den zahlreichen 
Gästen die Ergebnisse der 
Pfarreiratswahl im Bereich 
der Katholische Kirche 
Linzgau-Bodensee präsen-
tieren. Im Gemeindesaal in 
Salem-Mimmenhausen 
herrschte schon vorher gute 
Stimmung weil sich herum-
gesprochen hatte, dass die 
Wahlbeteiligung höher war 
als allgemein erwartet. Die-
se lag bei 12,73 Prozent.  

Aus den sechs Stimmbezirken wurden in 
den neuen Pfarreirat gewählt: 
Deggenhausertal: Dorothee Störk und 
Hubert Hafen . 
Markdorf Jörg Bailer, Annika Stehle und 
Dr. Ursula-Maria Koners.  
Meersburg: Claudia Herzer-Schneider, 
Matthias Haberstroh und Jürgen Strauss.  
Salem-Heiligenberg: Anita Blaser, Dr. 
Wolfgang Becker und Karl Dreher . 
Sipplingen:  
Arno Hahn und Markus Möhren.  
Überlingen und Birnau: Christine Gäng, 
Johanna Siber und Klaus Erdenberger.  

Info-Box SƟmmbezirk Sipplingen 

WahlberechƟgte:              1.486 

Wähler:                                 255, ergibt eine Wahlbeteiligung von rund 17% 
(davon Briefwahl 15; Onlinewahl 155 davon ungülƟg :1) 

SƟmmen für Arno Hahn:                      236 

SƟmmen für Markus Möhren:             211 
 
Herzlichen Glückwunsch und Dank für die BereitschaŌ im Pfarreirat mitzuarbeiten.  
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Dietmar Künzig gab nach der 
Bekanntgabe noch Auskunft über 
seine Einschätzung: „Mit unse-
rem Team konnten wir die Wahl 
gut vorbereiten. Vor allem die 
Möglichkeit zur Online-Wahl 
war aus unserer Sicht hilfreich 
und hat uns sehr entlastet“. Die 
neuen Pfarreiräte hätten, so Kün-
zig, eine große Aufgabe vor sich. 
„Ihre Entscheidungen betreffen 
nicht nur den eigenen Ort, son-
dern das größere Gebiet der neu-
en Pfarrei. Und gleichzeitig wer-
den sie mit ihren vielfältigen pas-
toralen und administrativen Auf-
gaben dafür sorgen, dass Kirche 
in jeder einzelnen Gemeinde, in 
jedem Dorf, in jeder Stadt leben-
dig bleibt“. Besonders erfreut 
zeigte sich der Vorsitzende wie 
auch die anwesenden Verantwor-
tungsträger über die fast paritäti-
sche Besetzung des neuen Gre-
miums. „Frauen tragen im We-
sentlichen das Leben der Kir-
che!“ so Künzig unter dem Ap-
plaus der Anwesenden. 
 
Sichtliche Freude war auch dem 
zukünftigen Leitungsteam anzu-
merken, das fast vollzählig zur 
Bekanntgabe angereist war. Pfar-
rer Matthias Zimmermann und 
Pastoralreferent Manfred Fischer 
sprachen im Namen des Teams 
allen Kandidierenden, den Neu-
gewählten und besonders auch  
 

dem Wahlvorstand, der über Wo-
chen die Wahl minuziös vorbe-
reitet und durchgeführt hatte, mit 
einem kleinen Geschenk Dank 
und Anerkennung aus.  
 
Die nächsten Schritte 
Noch vor dem Advent wird der 
neue Pfarreirat zur konstituieren-
den Sitzung zusammenkommen. 
Die Amtszeit beginnt dann am  
1. Januar 2026, wenn auch die 
neue Pfarrei offiziell „an den 
Start“ geht. Die Amtszeit des 
Pfarreirats beträgt fünf Jahre. 
 
Hintergrundinfo:  
Gegen das Wahlergebnis kann 
jede/r Wahlberechtigte beim 
Wahlvorstand innerhalb einer 
Frist von einer Woche nach der 
öffentlichen Bekanntmachung 
schriftlich Einspruch erheben. 
Der Einspruch kann nur auf 
Mängel  in  der Person eines  
Gewählten oder auf erhebliche 
Verfahrensmängel gestützt wer-
den.  
 
Alle Infos zur Pfarreiratswahl 
gibt es unter https://
pfarreiratswahl.ebfr.de sowie auf 
der Webseite des Dekanats 
www.dekanat-linzgau.de. 
 
Pressetext und Foto:  
PRef Manfred E. Fischer  
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Laudato Si: Wir treffen uns  am Donnerstag, dem 06. und 20.11.2025,, um 
20.00 Uhr, zur Probe im Pfarrheim. Schöne Grüße, Bernadette Widenhorn  

Termine, Mitteilungen ... 

Ministraten:  Wir treffen uns  am Freitag dem 07. und 21.11.2025, um 
15.00 Uhr, zur Gruppenstunde. Bis dann, Carmen und Susanne 

Krippenspiel in Sipplingen am 24.12.2025, 15.00 Uhr 

Liebe Kinder (im Alter von 5-12 Jahren) 

Wer gerne beim diesjährigen Krippenspiel mitmachen möchte, der melde 
sich bitte bis zum 17.11.2025 bei Susanne Scheutterle unter Tel: 972271. 

Die Proben für das Krippenspiel sind am Samstag, dem 06.12. und 20.12. 
sowie die Hauptprobe am Dienstag, dem 23.12. jeweils um 10.00 Uhr in der 
Kirche St. Martin. 

Immer wieder Sonntags 

Herzliche Einladung zum Smalltalk mit Stehkaffee 
und  Knabbergebäck 

Sonntag, 23. November 

im Anschluss an den Gottesdienst in Nesselwangen. 

Information Baustelle Kirchmauer Sipplingen 

Die Bauarbeiten an der Kirchhofmauer beginnen am 3. November 2025. 
Gestartet wird mit der unteren Mauer. Voraussichtlich werden die Arbeiten 
an der Mauer bis Ende März 2026 beendet sein. 

Die Arbeiten pausieren in der Weihnachts– und Faschingszeit.  
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Rückblicke  

Jagdhornbläsergruppe Sipplinger Berg 
 
Am Sonntag, dem 21. Sept. 2025 fand in diesem Jahr wieder eine Huber-
tusmesse am Aussichtspunkt auf dem Haldenhof oberhalb von Sipplingen 
am Bodensee als Freiluftmesse statt. Dieser Platz gilt als einer der schöns-
ten Aussichtspunkte am See.  
 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von der Jagdhornbläser-
gruppe „Sipplinger Berg“ mit der Mölltaler Jagdmesse von Huby Mayer. 
Im Anschluss  an den Gottesdienst wurden die Besucher noch mit einem 
kleinen Platzkonzert der Jagdhornbläser unterhalten.  
 
Der Aussichtspunkt beim Haldenhof bietet immer wieder für alle Besu-
cher einen traumhaften Ausblick auf den Bodensee. Bei bestem Wetter 
waren alle Akteure und Besucher des Gottesdienstes voll des Lobes und 
wünschten übereinstimmend eine Neuauflage im nächsten Jahr. 
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Erntedank 

Ein gelungenes Erntedankessen in Sipplingen 
Nach dem sehr gut besuchten und  schönen Familiengottesdienst, freuten 
wir uns, dass wir noch in geselliger Runde unser Erntedankessen,  von 
den gespendeten Gaben genießen konnten.   
Tobias Sickler hat die Gaben in einem leckeren Eintopf verzaubert.  
Dazu gab es leckere Brötchen, die Marianne Bellgardt gebacken und ge-
spendet hat.  
Wir bedanken uns besonders bei Tobias Sickler, Marianne Bellgardt und 
allen Spendern, egal in welcher Form.   
Die Geldspenden, werden wir in unserer Seelsorgeeinheit gut einsetzen .  
Schön , dass Sie da waren. 
 
Ihr Pfarrgemeinderat Sipplingen  
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Impressionen aus Nesselwangen 
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Katholische Landfrauenbewegung 

Wohlfühl-Wochenende für Frauen „Wie wollen wir gesund leben?“ 
vom 28.–30.11.25 im Feriendorf Langenargen/ Bodensee - damals Rebel-
linnen, heute Heilige-Hildegard von Bingen, Teresa von Avila, Edith Stein, 
Madeleine Delbrel –inspirieren und begleiten uns. 
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen.  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de  

Aus dem Jugendbüro / Veranstaltungen 

Pfingsten in Irland 2026 –  
Vom Zurückblicken und Aufbrechen – 23. Bis 29. Mai 2026 

Für Jugendlich und junge Erwachsene zwischen 16 und 26 Jahren. 
Ziel der Reise nach Irland ist der Aufbau einer 'mobilen Jugendkir-
che'. Wir möchten den jungen Teilnehmenden einen Raum und Rah-
men geben, um sich mit ihren Glaubensvorstellungen und den Ausle-
bungen dieser auseinanderzusetzen. Dabei sollen unsere Reisestatio-
nen, die Ergründung der Geschichte der iro-schottischen Mönche so-
wie Pilgerstationen und Pilgerwege, helfen, den Glauben vor Ort zu 
spüren und sie zu einem gemeinsamen Einsatz 
zur Errichtung einer ‚mobilen Jugendkirche‘ 
inspirieren.  
Teilnahmegebühr pro Person sind 1200 €, ob-
wohl die Erwartung ist, dass eine Senkung der 
Reisekosten durch finanzielle Zuschüsse nahe-
liegt, weitere Informationen und Anmeldung 
unter: www.kja-boho.de/irland  
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Qigongnachmittag  mit Margit Gobernatz 
     
Beweglich werden, bleiben bis ins hohe Alter –  
sich bewegen und dabei ausruhen, den Kontakt mit dem eigenen Körper ge-
nießend vertiefen. 
 
Übungen aus Guo Lin Qigong und Hui Chun Gong  
können helfen, seinen Körper neu wahrzunehmen, Bewegungsblockaden auf-
zulösen, Meridiane ins Fließen zu bringen, die Blutzirkulation anzuregen, 
meditative Qualitäten bei körperlicher Erfahrung wahrzunehmen,  
Freude in körperlichen Versuchen zu entwickeln.  
Außerdem können sie jahreszeitlich ausgerichtet werden. 
 
Ein aktivierend entspannenden Nachmittag.           
 
Wann:             13.11.25,  14:00 Uhr – 19.00 Uhr 
                        Mit Kaffee, Kuchen und Abendessen 
Wo:                 Schloss Hersberg, Immenstaad 
                        Anmeldung: info@hersberg.de, Tel.-Nr. 07545-9350 
      Kursgebühr inkl. Mahlzeiten:   40.-€  
     Anmeldeschluß 10.11.2025 

Veranstaltungen vom Hersberg 
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Lesung 

Der 53-jährige Pallottinerpater Christian Stumpf aus Freising stellt die vier 
Bände seines Vierteilers „Weltenwandler“ vor. 

Die Hauptperson des Buches, ein zwölf-jähriges Mädchen namens Jessica 
erlebt spannende Abenteuer im Erdreich, in der Wasserwelt, im Land der 
Luft und im Reich des Feuers. Auf den ersten Blick könnte man meinen, 
dass man es hier mit  einem Fantasy Roman für Jugendliche zu tun hat. 
Allerdings geht der Autor auch auf folgenden Themen und Fragen nach: 

Höre ich auf meine innere Stimme? 

Gibt es einen Gott? 

Was ist mein Gottes- und Weltbild? 

Nehme ich meine Träume ernst? 

Sind wir Menschen ein Zufallsprodukt oder erschaffen von etwas Höhe-
rem? 

Die Lesung wird musikalisch umrahmt von Bruder Helmut Riedel vom 
Hersberg. 

Wann:             06.11.25, 19.00 Uhr 

Wo:                 Schloss Hersberg, Immenstaad  
     Anmeldung: info@hersberg.de, Tel.-Nr. 07545-9350 
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Diaspora-Sonntag 
 
Kollekte am 15. und 16.11.2025 in 
unserer Seelsorgeeinheit 
 
Mit dem Leitwort "Stärke, was 
dich trägt." ist die diesjährige 
Diaspora-Aktion eine Einladung, 
sich einmal bewusst als Einzelper-
son und in der Gemeinschaft Zeit 
zur Reflexion über die Fundamen-
te des Lebens und des Glaubens zu 
nehmen. Damit verbunden sind 
wir auch aufgefordert, unsere Be-
ziehung zu Gott und zu unseren 
Mitmenschen zu pflegen sowie 
unsere (Glaubens-) Identität zu 
stärken. 
Eines der großen Anliegen der 
Arbeit des Bonifatiuswerkes ist es, 
dass wir uns als Christinnen und 
Christen gegenseitig zu solidari-
schem Handeln und missionari-
schem 
Zeugnis ermutigen – insbesondere 
in anders- oder nicht gläubigen 
Umfeldern. „Stärke, was dich 
trägt.“ erinnert zudem daran, dass 
Glaube und Beziehungen 
nur dann tragen können, wenn sie 
selbst immer wieder bekräftigt und 
genährt werden.  
 
   

Herzlich bedanke ich mich 
bei Ihnen für Ihre Spende 
zur Caritas-Sammlung.  

 

Als Pfarrer bitte ich jedes Jahr im 
September um Ihre Spende für 
die karitative Arbeit in unserer 
Gemeinde und in der ganzen Erz-
diözese Freiburg. Ich bin dank-
bar, dass Sie und viele weitere 
Gemeindemitglieder dieser Bitte 
folgen und großzügig spenden. 
Durch Ihren Einsatz können wir 
denen helfen, die dringend Unter-
stützung benötigen . 

Bei der Haus- und Straßensamm-
lung spendeten Sie in unserer 
Seelsorgeeinheit  815,00 Euro 
(Stand 17.10.2025) Davon gehen 
2/3  an den Caritasverband der 
Erzdiözese Freiburg e.V. und 1/3 
bleiben in der Pfarrcaritas.  
 

ALLEN SPENDERN   
VIELEN DANK.  

Mit freundlichen Grüßen  
József Biró, Pfarrer 

Spendenaktionen 
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Impressum        

Öffnungszeiten Pfarrbüro Sipplingen, Seestraße 38, 78354 Sipplingen  
 für die Gemeinden 
St. Pelagius, Bonndorf        St. Bartholomäus, Hödingen       
St. Peter und Paul, Nesselwangen       St. Martin, Sipplingen  

Dienstag—Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und  
Donnerstagnachmittag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Pfarrsekretärinnen: Karin Käppeler, Gabriele Pährisch-Regenscheit 

Telefon: 07551 63220 
Mail: pfarrbuero@kath-seelsorgeeinheit-sipplingen.de 
Homepage:www.kath-seelsorgeeinheit-sipplingen.de 
Bankverbindung: IBAN DE 09 6906 1800 0022 0136 02 (Volksbank Überlingen) 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer József Biró, Mail: pfarrer@kath-seelsorgeeinheit-sipplingen.de 
Subsidiar Pfr i. R. Bernhard Herbstritt 
Diakon Roland Kuhn, Mail: kuhn.sipplingen@freenet.de 

Verwaltungsbeauftragte: 
Sandra Wipprecht 
Tel. 07571/7302-39 
Handy 0176/11406719; e-mail: Sandra.Wipprecht@vst-sigmaringen.de 
 
Bildnachweis: Pixabay;  Seite 6: Anna Zeiss-Ziegler in pfarrbriefservice.de 

Lieber Gott, ich danke Dir, dass Du mir einen Verstand mit Urteilsvermögen 
und einen freien Willen gegeben hast. Ich weiß, dass Menschenurteile nicht 
die letzte Wahrheit für alle Dinge sind. 
Ich liebe mein Leben in dieser Mischung von Glück und Enttäuschung, Son-
ne und Wolken, Heil und Schutz durch Dich, lieber Gott. 
Herr, wenn ich Spielball meiner Stimmungen werde, erbarme dich meiner 
und führe mich und begleite mich auf dem Weg zu Dir. 
Herr, ich kenne das Geheimnis nicht, wie man Trauer und Tränen in Freude  
und Lachen verwandeln kann.  
Zeige du mit den Weg ins Licht. 
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